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 die Aufteilung der Gesamtemissionen 

auf die Sektoren gemäß EWG Bln

befindet sich noch in der Abstimmung 

mit AFS (Amt für Statistik Berlin-

Brandenburg), daher sind diese Ziele 

noch vorläufig.







Maßnahme Vorläufige Bewertung

GeS-1 - Quartierskonzepte entwickeln und umsetzen soll fortgesetzt, präzisiert und weiterentwickelt werden 

GeS-2/V-2 - Planvolle Nachverdichtung in bestehenden Quartiersstrukturen und 
Entwicklung einer nutzungsgemischten Stadt der kurzen Wege

soll weitergeführt werden

GeS-3 - Klimaschutz in der Städtebauförderung soll präzisiert und weiterentwickelt werden 

GeS-4 - Modellprojekt(e) “Klimaneutrales-Quartier“ soll präzisiert und weiterentwickelt werden 

GeS-5 - Ausschöpfung klimaschutzrelevanter Regelungsmöglichkeiten in der 
Bauleitplanung

soll präzisiert und weiterentwickelt werden 

GS-6/GS-7 - Behutsame energetische Optimierung des denkmalgeschützten Bestandes 
und sonstiger besonders erhaltenswerter Bausubstanz (GeS-6) und Anwendungskatalog    
§ 24 EnEV zur Definition „besonders erhaltenswerter Bausubstanz“ (GeS-7)

Die Praxis in den Bauaufsichtsämtern soll evaluiert und weiter entwickelt werden

GS-8/GS-9 - Vorbildwirkung der öffentlichen Hand bei Neubau und Sanierung 
öffentlicher Gebäude und des kommunalen Wohnungsbaus (GeS-8 und GeS-9)

in Novelle EWG für öffentliche Gebäude weitgehend umgesetzt; Umsetzung 
Sanierungsfahrpläne und Übergangsfrist beachten; KSV mit LWU soll fortgesetzt und 
weiterentwickelt werden 

GeS-10 - Reduzierung des Wohnflächenbedarfs pro Kopf soll präzisiert und weiterentwickelt werden 

GeS-12 - Sozialverträglichkeit energetischer Maßnahmen und Finanzierung
Weiterentwicklung: Anpassung in Zusammenhang mit einer Überarbeitung der 
Milieuschutzverordnungen und Finanzierungsoptionen

GeS-13 - Energiespar-Förderprogramm des Landes Berlin Weiterentwicklung u.a. vom Förderprogramm Effiziente Gebäude-PLUS, z.B. NT-Ready

GeS-15 - Berliner Sanierungsnetzwerk Fortsetzung, Aufbau des Netzwerks in Rahmen des Bauinfozentrums

GeS-16 – Bauinfozentrum Im Aufbau, soll weiter entwickelt und monitort werden

GeS-21 - Mieterstrom zur Berliner Spezialität machen (Sektor Energie) soll weiter entwickelt werden



























Maßnahme Vorläufige Bewertung

Sanierungspflicht (privat und öffentlich) 
Prüfen unter Beachtung der Vorbereitung des GEG 2.0 und der EU-

Vorgaben.

Förderprogramm NT-Readiness
Prüfung und Umsetzung, ggf. innerhalb von Förderprogramm effiziente 

GebäudePLUS

Strategie für denkmalgeschützte Gebäuden im Sinne des 

Klimaschutzes entwickeln und umsetzen

zielt auf Maßnahme GeS-6 und GE-7 soll präzisiert und weiterentwickelt 

werden

Fachkräfteaufbau für energetische Sanierung – Gebäudehülle und -

technik – Handwerk und Sanierungsmanagement 
in Verbindung mit GeS-15 (Berliner Sanierungsnetzwerk)

Beratung, Information und Unterstützung von 

Immobilieneigentümerinnen und -eigentümern ausweiten

Verbindung mit GeS-16 (Bauinfozentrum), Vorhandene Angebote prüfen, 

integrieren und weiterentwickeln

Milieuschutzgebiete: Überarbeitung des Umgangs mit energetischen 

Sanierungen

zielt auf Maßnahme GeS-12 (Sozialverträglichkeit energetischer 

Maßnahmen): soll präzisiert und weiterentwickelt werden

Stärkung und Einbindung des individuellen Sanierungsfahrplans Prüfung und Umsetzung, Verbindung mit den Zielen der Wärmeplanung

Verwaltung und Vollzug stärken 
zielt auf Maßnahme GeS-6 und GeS-7: soll präzisiert und weiterentwickelt 

werden





• Strategie zur energetischen Modernisierung von denkmalgeschützten Gebäuden  (17% der Nutzfläche in 
Berlin) 

• Prüfung der Praxis in Bauaufsichtsämter hinsichtlich Kriterien für Ausnahmen und Befreiungen von 

• Sanierungspflicht öffentlicher Gebäude über EWG festgelegt – aber: Ausnahmen bei Vorliegen von 
Vorplanungsunterlagen bis 2022, bei Schulbauten bis 2025

• Keine Adressierung der Landeseigenen Wohnungsunternehmen, jedoch überwiegend guter energetischer 
Gebäudestandard; Weiterführung der Klimaschutzvereinbarung ist anzustreben

• Vorschlag Ausarbeitung Stufenmodell zur Sanierung schlechter Energieeffizienzklassen - Bundesratsinitiative



• Bündnis mit Handwerkskammer, Verbänden und Innungen zur Steigerung der Attraktivität, Fortbildung und 
Gewinnung von Fachkräften 

Bauinfozentrum
• Bauinfozentrum kommt 2021
• Bündelung Beratungstätigkeiten und Verbindung zu Netzwerken
• Kampagne Energieberatung mit Fokus:

• Einfamilienhäuser (Verbindung zu: ZuHaus in Berlin)
• Einzeleigentümer MFH
• WEG
• Gewerbe
• Institutionelle Eigentümer





•

• Zielvereinbarungen mit Bezirken:
•

•

•

•

•



Klimaschutz in der Städtebauförderung

• Klimaschutz als Thema in der Städtebauförderung, bereits geschehen durch VV 2020 §3
• Darin gefordert: jährliches Projekt zum Klimaschutz oder Klimaanpassung – aktuell jedoch: fast ausschließlich 

Projekte in der Klimaanpassung (StadtGrün)   
• Anpassung als Muss-Bestimmung: jährliches Projekt zum Klimaschutz 
• Ansonsten verbinden mit Maßnahme 1. Quartiersentwicklung und Umsetzung

•

•

•


